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Unsere Jubiläumstitel

ISBN 978-3-86915-329-2 
€ 20,00 [D] / € 20,50 [A]

ISBN 978-3-86915-327-8 
€ 25,00 [D] | € 25,70 [A] 

ISBN 978-3-86915-322-3 
€ 20,00 [D] / € 20,50 [A]

ISBN 978-3-86915-328-5 
€ 20,00 [D] / € 20,50 [A]

»Das Buch liest sich wie ein kulturhistorischer 
Reiseführer – eine Perspektive, die bislang in 
der Literatur über Modersohn-Becker fehlte.«  
	  	      Matthias Voß, Wochenspiegel 

»Basierend auf Notizen, Briefen und Tagebuchaufzeichnungen 
wunderbar lebendig und bildreich erzählt, folgt man Paula  
in die Künstlerkolonie Worpswede, nach Paris, trifft mit ihr 
Otto Modersohn, Clara Westhoff und Rilke.«  Welt am Sonntag 

Unsere Erfolgstitel zum  
Paula-Modersohn-Becker-Jahr!

ISBN 978-3-86915-275-2 
€ 20,00 [D] / € 20,50 [A]

70.  

Todestag 

14. 8. 2026
100 Jahre 

Bauhaus
100.  

Geburtstag
 

25. 6. 2026



Colette-Pakete 
Colette-Paket groß: 13 Expl. | 45 % Rabatt | RR | 60 Tage Valuta | ca. € 143,00 (Prolit-Best.-Nr. 96640)
Colette-Paket mittel: 11 Expl. | 45 % Rabatt | RR | 60 Tage Valuta | ca. € 120,00 (Prolit-Best.-Nr.  96641)

Unsere Buchpakete für Sie zu  
attraktiven Sonderkonditionen!

Bestellbar 

bis  

31. 12. 2026
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»elegant erzählt«
15 Expl. (je 1) | 45 % Rabatt | RR | 60 Tage Valuta | ca. € 163,00 (Prolit-Best.-Nr. 96644)
+ 2 VE / 20 Stück Papiertragetaschen + 2 Dekoplakate (»Büchernärrinnen«, »Ohne Frauen geht es nicht«)
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www.ebersbach-simon.de

Ein Leben ohne Bücher ist möglich,aber sinnlos !

ebersbach & simon

Ohne Frauen

geht es nicht !
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Wiederentdeckung – ein verschollener Roman 
aus dem Pariser Exil!
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* über »Manja«* über »Manja«
ebersbach & simon  3

»Das Buch leuchtet so sehr von wesenhafter
Wahrheit, dass die reine Leidenschaft, in der seine
Triebkraft besteht, den Leser auf einer Welle der
Ergriffenheit davonträgt.«  The New York Times Book Rewiev, 1941

Aktionspaket

7 / 6 Expl. 

40 % Rabatt, RR, 

60 Tage Valuta

»Von allen Büchern, die bisher das neudeutsche
Chaos zu gestalten versucht haben, scheint mir
dieses eines der reichsten, der lebensvollsten und
der schönsten zu sein.«  Berthold Viertel, Neue Weltbühne *

spitzentitel / roman



Paris, 1936: Nadia Schuhmacher ist vor den Nationalsozialisten geflohen und 

arbeitet als Sekretärin und Übersetzerin in der französischen Hauptstadt. Ihr  

Leben wird überschattet von der Sorge um ihren Mann Peter, der im KZ Dachau 

inhaftiert ist. Nadia verliebt sich in den verheirateten Kommunisten Martin, gibt 

dieser Liebe jedoch zunächst nicht nach. Als ihr Mann überraschend freigelassen 

wird und nach Frankreich entkommen kann, kommt in der kommunistischen 

Widerstandsgruppe der Verdacht auf, dass er von der Gestapo als Spitzel gekauft 

wurde … Das Originalmanuskript des Buches, das ursprünglich im Querido Verlag 

erscheinen sollte, ging in den Kriegswirren verloren. Nur die schon 1940 publi-

zierte englische Übersetzung blieb erhalten. Armin Strohmeyr hat den Text nun 

erstmals ins Deutsche übertragen.

Wiederentdeckung – Anna Gmeyners fulminanter 
Exilroman erstmals auf Deutsch!

Anna Gmeyner�, geboren 1902 in ein großbürgerlich-
liberales Elternhaus in Wien, ist als Kind entschlossen, 
Schriftstellerin zu werden. Als junge Frau zieht sie nach 
Berlin, da ihr Österreich in den 1920er-Jahren als Autorin 
und Dramatikerin zu wenig Arbeitsmöglichkeiten bietet. 
Gerade als man in Deutschland beginnt, ihre sozialkriti-
schen, politisch brisanten und von Kritikern hochgelobten 
Stücke (»Automatenbuffet«, »Heer ohne Helden«) aufzu-
führen, vereitelt Hitlers »Machtergreifung« ihre weitere 
Karriere. Im Exil in Paris und London entstehen ein 
Deutschland- und ein Exilroman: »Manja. Ein Roman um 
fünf  Kinder« (1938) und »Café du Dôme« (1941). 
Gmeyner lässt sich nach dem Krieg in England nieder und 
schreibt ihre weiteren Werke auf  Englisch; sie stirbt 1991.

»… ein erzählerisches Talent,
ein erstaunliches Formbe-
wusstsein und eine poetisch-
musikalische Sprache, die
neben der von Joseph Roth
oder von Anna Seghers weiß
Gott bestehen kann.«

Klaus Harpprecht, taz *
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spitzentitel / roman



Anna Gmeyner
Café du Dôme
Aus dem Englischen von Armin Strohmeyr

Roman 
HC mit Schutzumschlag 
ca. 336 S., 13 × 21 cm

€ 26,00 [D] | € 26,70 [A]

ISBN 978-3-86915-337-7

Erscheint am 19. August 2026

»Szenen von großer Wucht …«
Hannelore Schlaffer, NZZ *

✶ �Wiederentdeckung des verschollenen
Exilromans

✶ �spannend wie ein Krimi

✶ �mitreißend und atmosphärisch dicht
erzählt

✶ �bedeutsames Zeitdokument des deut-
schen antifaschistischen Exils in Paris

✶ �hrsg., übersetzt und mit einem Nach-
wort von Armin Strohmeyr

* über »Manja«

ISBN 978-3-86915-172-4

Verfügbar auch als E-Book 

ISBN 978-3-86915-120-5ISBN 978-3-86915-310-0

ebersbach & simon  5

spitzentitel / roman
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roman

Marguerite Friedlaender, aus gebildetem Elternhaus und mehrsprachig aufgewachsen, 

wird Keramikschülerin der ersten Stunde am Bauhaus und erwirbt den Meisterbrief. Als 

das Bauhaus 1925 nach Dessau zieht, wechselt sie an die Burg Giebichenstein in Halle, 

wo sie bald als Professorin die Keramikklasse leitet. 1933 muss sie als Jüdin die Hoch-

schule verlassen, geht in die Niederlande und feiert dort erneut Erfolge. 1940 ist sie 

wieder zur Flucht gezwungen. Sie emigriert in die USA und unterrichtet an Kunst- und 

Designhochschulen in Kalifornien, zuletzt als Leiterin ihrer eigenen Summer Schools, 

die zum Mekka aller Design- und insbesondere Keramik-Studierenden der USA werden. 

Irina Slot begibt sich in ihrem brillant recherchierten Roman auf die Spuren der außer-

gewöhnlichen Künstlerin Marguerite Friedlaender und nimmt die Leserinnen und 

Leser mit auf eine faszinierende Zeitreise von Weimar bis nach Kalifornien.

Auf den Spuren der ersten Porzellanmeisterin 
Deutschlands – von Weimar nach Kalifornien

»Jeder Gedanke existiert
erst, wenn er in eine Form
gefasst ist.«

Marguerite Friedlaender
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Irina Slot� ist Professorin für Innovations
management und Autorin zahlreicher 
wissenschaftlicher Bücher und Artikel. Sie ist 
Expertin für das Design der Neuen Sachlich-
keit sowie die Geschichte der KPM, wo bis 
heute Porzellan nach Marguerite Friedlaenders 
Entwürfen hergestellt wird. Im Rahmen ihrer 
Forschung stieß Irina Slot auf  die Entwicklung 
der Porzellan-Produktion, u. a. in der Ära der 
neuen Sachlichkeit, und beschäftigte sich in 
umfangreichen Recherchen mit Marguerite 
Friedlaender-Wildenhain.©
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ISBN 978-3-86915-172-4ISBN 978-3-86915-120-5

ebersbach & simon  7

Irina Slot
So flüchtig wie Wolken
Das außergewöhnliche Leben der Marguerite Friedlaender

Roman
HC mit Schutzumschlag 
ca. 336 S., 13 × 21 cm

€ 25,00 [D] | € 25,70 [A] 
ISBN 978-3-86915-338-4 
Erscheint am 19. August 2026

✶ �Hommage an die Pionierin der
Keramikkunst

✶ �130. Geburtstag am 11. Oktober 2026

✶ �mitreißend und atmosphärisch dicht
erzählt

✶ �beruht auf Briefen und Tagebuch
einträgen Marguerite Friedlaenders

»Marguerite was truly a ›larger than life‹ character.«
Thor Thoreson, einer ihrer Schüler

roman
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Colette erzählt in ihrem unvergleichlichen Stil von ganz unterschied

lichen Frauen und ihren Lebenssituationen – von großen Lieben, kleinen 

Dramen und der unerhörten Leichtigkeit des Seins. Wie immer vor Witz 

und Esprit sprühend lässt sie uns teilhaben an glanzvollen Tagen und 

schlaflosen Nächten, berichtet von Rivalinnen und Freundinnen, von 

großen Festen und ebensolchen Gefühlen. Ein Lesevergnügen!

Hinreißende Erzählungen der  
großen Colette!

»Du wirst immer 
wieder etwas Törichtes 
tun, doch tu es mit 
Hingabe!«  Colette

Sidonie Gabrielle Colette� (1873 – 1954) 
gehört zu den modernen Klassikern der 
französischen Literatur. Sie führte ein un-
konventionelles Leben, liebte Männer wie 
Frauen und hinterließ ein umfangreiches 
Werk – Erzählungen, Romane, Essays, Erin-
nerungen und Briefe. Colette war Mitglied 
der Académie Goncourt, zeitweilig auch 
deren Vorsitzende. 1920 wurde sie zum 
Ritter der französischen Ehrenlegion er-
nannt, 1953 sogar zum Grand Officier. Als 
erster Frau in Frankreich wurde ihr ein 
Staatsbegräbnis zuteil.
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Colette
Die besten Jahre 
Stories 
Aus dem Französischen von Alexandra Auer u. a.

HC, Halbleinen mit Lesebändchen 
160 Seiten, 12 × 19 cm 
€ 22,00 [D] / € 22,50 [A]  
ISBN 978-3-86915-339-1

Erscheint am 16. September 2026

»Colette hat den Frauen beigebracht, frei zu sein – nicht nur  
in ihren Büchern, sondern durch ihr ganzes Leben.« 
											             Françoise Sagan

✶ �meisterhafte Erzählungen der Colette 

✶ �ideales Geschenkbuch für Frauen 

✶ �geistreich, amüsant, brillant geschrieben 

✶ �Colette-Aktionspaket – s. vorne S. 1

ISBN 978-3-86915-330-8ISBN 978-3-86915-225-7 ISBN 978-3-86915-156-4

klassiker
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Für den Salon de Paris will Claude Monet ein Monumentalwerk schaffen – 

doch das geplante Frühstück im Grünen scheitert, er hat sich übernommen. 

Ein Ersatz muss her, und so entsteht gleichsam über Nacht das Bild seiner 

Geliebten Camille im grünen Kleid. Es wird zur gefeierten Sensation … 

Die Kunsthistorikerin Gabriele Katz erzählt in ihrer Hommage an Claude 

Monet, den Begründer des Impressionismus, von zwei großen Lieben, der 

Rebellion gegen die Vergänglichkeit und dem Glück, das sich nicht fest-

halten lässt – allenfalls in Bildern. Im Fokus stehen die wichtigsten Frauen 

Monets – Camille, Alice und Blanche. 

Claude Monet und die Frauen seines 
Lebens – Musen und Managerinnen

»Die Aufgabe des Künstlers 
besteht darin, das darzustel-
len, was sich zwischen dem 
Objekt und dem Künstler 
befindet, nämlich die Schön-
heit der Atmosphäre.«    
				    Claude Monet
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Gabriele Katz� studierte Kunstgeschichte, 
Geschichte und Germanistik in Tübingen und 
Berlin, promovierte in Kunstgeschichte und 
lebt heute als freie Autorin in der Nähe von 
Stuttgart. Sie ist eine versierte Biografin starker 
Frauen, so etwa von Käthe Kruse, Angelika 
Kaufmann, Marlene Dietrich oder Lee Miller. 
Bei ebersbach & simon erschienen zuletzt 
»Fantastische Künstlerinnen. Von Frida Kahlo 
bis Unica Zürn« und »Lee Miller. Die Macht 
der Bilder« sowie der Roman »Göttertage« 
über Paula Modersohn-Becker.©

 E
K

blue notes / novitäten
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Gabriele Katz
Monet und die Frauen
blue notes Nr. 125

144 Seiten, 12 × 19 cm 
€ 20,00 [D] / € 20,50 [A] 
ISBN 978-3-86915-340-7

Erscheint am 16. September 2026

»Gabriele Katz gelingt ein facettenreiches Porträt einer
Ikone, deren faszinierendes Werk bis heute nachwirkt.«

marie claire *

✶ �100. Todestag von Claude Monet
am 5. Dezember 2026

✶ �die wichtigsten Frauen von Monet:
Camille, Alice und Blanche

✶ �die Autorin ist Kunsthistorikerin
und beliebte Biografin

✶ �mit zahlreichen s/w-Abbildungen

100. Todestag 

5. 12. 2026

ISBN 978-3-86915-327-8ISBN 978-3-86915-269-1ISBN 978-3-86915-291-2

blue notes / novitäten
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Künstlerinnen 2027
Gedanken berühmter Frauen
Herausgegeben von Susanne Nadolny
56 Blatt, vierfarbig, 24 × 32 cm 
UVP € 24,00 [D & A] 
ISBN 978-3-86915-332-2

Erscheint im Juli 2026

✶ �53 Blätter mit Zitaten, Aphorismen und 
Gedanken berühmter Künstlerinnen

✶ �mit Biografien 

✶ �Künstlerinnen aus Film, Musik, Tanz  
& Gesang: Katharine Hepburn, Mascha 
Kaléko, Astrid Lindgren, Lee Miller,  
Niki de Saint-Phalle u. v. a.

»Frauen von heute warten nicht auf das Wunderbare 
– sie inszenieren ihre Wunder selbst.«  Katharine Hepburn

»Gekonnt aus Texten und Bildern 
komponiert.«  neues deutschland

ebersbach & simon

2027

Künstlerinnen
Gedanken berühmter Frauen

Niki de Saint Phalles farbenfrohe Frauenskulpturen, 
die »Nanas«, sind ihr unverkennbares Markenzeichen. 
Neben kleineren Figuren entstanden monumentale, 
begehbare und teils bewohnbare Skulpturenlandschaf-
ten. Zum umfangreichen Werk der Pop-Art-Künstlerin 
zählen neben dem Tarot-Garten in der Toskana und 
dem gemeinsam mit Ehemann Jean Tinguely entwor-
fenen Strawinski-Brunnen in Paris auch spektakuläre 
Performances, Theaterstücke und Filme.

Niki de Saint Phalle US-amerikanisch-französische Malerin und Bildhauerin
* 29. 10. 1930 Neuilly-sur-Seine, Frankreich † 21. 5. 2002 San Diego, USA

Mai 21. Woche

17 18 19 20 21 22 23
Mo Di Mi Do Fr Sa So

Ich umarmte die 
Kunst als Erlösung 
und Notwendigkeit.

Lee Miller zählt zu den bedeutendsten Fotografin-
nen des 20. Jahrhunderts. Sie wurde als Fotomodell 
berühmt und prägte als surrealistische Künstlerin und 
Muse Man Rays viele seiner ikonischen Bilder, bevor 
sie sich selbst als Mode- und Porträtfotografin einen 
Namen machte. Ihre bewegenden Bilder von der 
Front und aus den Konzentrationslagern, die sie als 
Kriegsreporterin im Zweiten Weltkrieg für die Vogue 
schoss, schrieben Geschichte. 

Lieber fotografiere ich 
selbst, als dass ich 
fotografiert werde.

April 18. Woche

19 20 21 22 23 24 25
Mo Di Mi Do Fr Sa So

Lee Miller US-amerikanische Fotografin 
* 23. 4. 1907 Poughkeepsie, New York † 21. 7. 1977 East Sussex

Gabriele Münter zählt zu den wichtigsten und 
einflussreichsten Vertreterinnen der modernen Kunst 
nach 1900. Die Mitbegründerin der Künstlergruppe 
Der Blaue Reiter entwickelte eine sehr eigenständige 
Bildsprache. Leuchtende, kräftig konturierte Farb-
flächen waren neben der Reduktion der Formen auf  
das Wesentliche charakteristisch für das Werk der 
selbstbewussten, experimentierfreudigen und visio-
nären Expressionistin.

Ich male immer noch so, 
wie mir der Pinsel gewachsen ist.

Februar 8. Woche

15 16 17 18 19 20 21
Mo Di Mi Do Fr Sa So

Gabriele Münter deutsche Malerin und Grafikerin
* 19. 2. 1877 Berlin † 19. 5. 1962 Murnau

kalender
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Der literarische Frauenkalender 2027 
Freundinnen 
Herausgegeben von Unda Hörner  
und Susanne Nadolny
56 Blatt, vierfarbig, 24 × 32 cm

UVP € 24,00 [D & A] 
ISBN 978-3-86915-333-9

Erscheint im Juli 2026

Der literarische Frauenkalender – 
das Original !

✶ �der Klassiker unter den Frauenkalendern

✶ �53 Mal Frauenpower zum Thema 
»Freundinnen«

✶ �Woche für Woche ein faszinierendes 
Stück weiblicher Kulturgeschichte – 
mit Zitaten und Biografien von Hannah 
Arendt, Mary McCarthy, Carson 
McCullers, Paula Modersohn-Becker,  
Vita Sackville-West, Annemarie 
Schwarzenbach, Clara Westhoff,  
Virginia Woolf u. v. m.

Das  

Original!

In Agathes wohlig durchheiztem Erkerzimmer feierte 
sie ihren siebzehnten Geburtstag, umgeben von 
blühenden Rosen und rosigen Freundinnen.
Die Mädchen waren in der gehobenen Stimmung, in 
der sie sich eigentlich alle Tage befanden, ganz beson-
ders aber, wenn sie zusammentrafen, und das geschah 

ebenfalls täglich – zum 
mindesten ein Mal. Darum 
bekamen ihre Unterhaltun-
gen auch nachgerade eine 
gewisse ungenierte Zutrau-
lichkeit.

August 9 20 11 12 13 14 15
32. Woche Mo Di Mi Do Fr Sa So

Mariä 
Himmel-

fahrt*

Die Aufregung ist groß an Agathes 17. Geburtstag. Nur allzu 
bald würden sie und ihre Freundinnen ihren allerersten 
Ball besuchen. Doch der angeblich »schönste Tag im Dasein 
eines jungen Mädchens« wird für Agathe schnell zum Alb-
traum. Schon als sie ihre beste Freundin Eugenie erblickt, 
schämt sie sich angesichts der Eleganz von Eugenies schlich-
tem Kleid plötzlich ihrer braven Rüschen und Volants. Ver-
unsichert zieht sie sich in eine Ecke zurück. Ihre Gefühle für 
Eugenie schwanken zwischen Bewunderung, Neid und mit-
unter Verachtung. Dass Eugenie bald auch ihre Schwägerin 
wird, macht es nicht leichter. Aus guter Familie heißt der 1895 
erschienene Roman der zu Lebzeiten viel gelesenen Autorin 
Gabriele Reuter (1859–1941). Untertitel: Leidensgeschichte eines 
Mädchens.

Juni/Juli 28 29 30 1 2 3 4
26. Woche Mo Di Mi Do Fr Sa So

Édith Piaf (1915–1963) und 
Marlene Dietrich (1901–1992) 
lernten sich Ende der 1940er- 
Jahre in New York kennen, als die 
französische Chansonsängerin dort ein Konzert gab, zu dem die berühmte Schauspielerin 
eigens aus Hollywood anreiste, um den »Spatz von Paris« live zu erleben. Trotz ihres Alter-
sunterschieds von 14 Jahren und trotz gegensätzlicher Persönlichkeiten entstand eine tiefe 
Bindung zwischen den beiden Diven, die sich nie mehr aus den Augen verloren. 1952 war 
Marlene Dietrich Trauzeugin bei Édith Piafs Hochzeit mit dem Sänger Jacques Pills. Ihr 
Geschenk an die Braut war ein goldenes, mit Rubinen besetztes »Glückskreuzchen«, das 
die früh verstorbene Chansonnière auf eigenen Wunsch auch trug, als sie 1963 in Paris 
beerdigt wurde.
Abb: Édith Piaf und Marlene Dietrich ca. 1955

Marlene, 
vergiss nie, dass 
ich dich liebe …

Dein Gesicht ist von der Sonne der Wüste gebräunt und 
Dein Haar duftet nach wilden Kräutern.
Ich liebe Deine Füße, die kräftig und schlank sind, und wenn 
Du schläfst, lege ich meine Wange in die warme Höhlung Deiner 
Sohle, und meine Lippen werden herb von der Herbe Deiner 
dunklen und gestrafften Haut.
Ich nenne dich RUTH …

Ruth überschrieb Annemarie 
Schwarzenbach (1908–1942) einen 
ihrer ersten literarischen Texte, er-
schienen 1932 im Amalthea Almanach 
und laut Vermerk im Typoskript am 
22./23. September 1930 entstanden. 
Da ist der Spross einer wohlhabenden 
Schweizer Industriellenfamilie noch 
Geschichtsstudentin und angehende 
Doktorandin in Zürich; ihre berühm-
ten Reportagen über Reisen in ferne 
Länder liegen noch vor ihr. Im Ge-
gensatz dazu ist die vielseitig begabte 
Berlinerin Ruth Landshoff- Yorck 
(1904–1966) bereits ein gefeierter 
Star, als sich die beiden androgynen 
Schönheiten 1929 durch Vermittlung 
des Dramatikers Karl Vollmoeller 
in einem Hotel in St. Moritz kennen-
lernen. Die jungen Frauen mögen 
sich auf Anhieb, ihre Freundschaft 
wird über Jahre bestehen. 
Abb.: Ruth Landshoff-Yorck und 
Annemarie Schwarzenbach im 
Herbst 1930 in Venedig, fotografiert 
von Karl Vollmoeller

Februar 22 23 24 25 26 27 28
8. Woche Mo Di Mi Do Fr Sa So

»Wir sind die Heldinnen unserer 
eigenen Geschichte.«  Mary McCarthy

kalender
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Als Künstlerin habe ich einen 
Auftrag. Ich schaffe Kultur.  
Und wenn ich nun mal Musik  
mache, warum sollte ich diese 
nicht teilen?

MO DI MI DO FR SA SO
29 30 31 1 2 3 4

DEZ / JAN 01. WOCHE Ohne Joy Denalane (*1973) wäre Soul in 
Deutschland ganz schön trist. Nicht ohne Grund 
wurde sie zur „Queen of German Soul“ gekürt, 
denn Denalane ist die Stimme, die das Genre in 
Deutschland begründet hat. Als Schwarze Frau 
hat sie sich gegen eine männerdominierte Branche  
durchgesetzt und ist bis heute eine der bekann-
testen Soul- und R’n’B-Sänger*innen hierzulande. 
Kein Wunder, denn wer ihre Musik kennt, weiß: 
Ohrwurmpotenzial für ganze Jahrzehnte. 

MO DI MI DO FR SA SO
5 6 7 8 9 10 11

JAN 02. WOCHE Putins Autoritarismus zerschlagen – das hat sich 
das feministische Kunstkollektiv Pussy Riot  
zur Aufgabe gemacht. Für ihre unerschrockenen 
Aktionen werden Mitglieder immer wieder ange- 
klagt, landen in Straflagern oder müssen ins 
Exil fliehen. Trotz der Repression bleibt ihr Wider- 
stand ungebrochen. Dabei prangern sie nicht  
nur Russlands totalitäre Politik und die Verbindung  
von Staat und Kirche an, sondern auch die west-
liche Ignoranz.

Wir haben keine Flugzeuge,  
keine Panzer, nur unsere Körper. 
Wir werden weiterhin so  
laut schreien, wie wir können.

»Popkultur meets politics!«  BuchMarkt

„Ich sage immer ganz gerne, 
dass ich in Deutschland fest-
gestellt habe, dass ich 
Schwarz bin, weil es davor 
keine Rolle gespielt hat.“

Dass Schwarze Medienschaffende 
alles, was Nicht-Schwarzen Medien-
schaffenden zugestanden wird, 
genauso gut (wenn nicht sogar besser), 
machen können, zeigt die Redaktions-
leiterin, Podcasterin, Kolumnistin und 
Schauspielerin Anna Dushime (*1988). 
Sie gehört zum Ensemble des Satire-
formats „Browser Ballett“, das 2021 
den Grimme-Preis erhielt. Seit 2023 läuft 
ihre Talkshow „Der letzte Drink“ im RBB.

17  18  19  20  21  22  23
Mo Di Mi Do Fr Sa So
Nov 47. Woche

»Seit Missy gibt es Hoffnung für junge Frauen, die  
sich nicht als Modepüppchen definieren wollen –  
und die kommen nicht nur aus der Nische.«   

Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung

KALENDER 2027

✶ �MISSY ist angesagt & konkurrenzlos 

✶ �vernetzt & aktiv auf Facebook, Twitter, 
Blogs & Instagram

✶ �mit Fotos & Aphorismen von coolen 
Feminist*innen aus Musik, Film, Politik, 
Literatur, TV und Netzwelt: Domiziana, 
Candice Carty-Williams, Jessie Reyez, 
Rita Segato u. v. a.

Missy Magazine Kalender 2027
Herausgegeben vom Missy Magazine
56 Blatt, vierfarbig, 24 × 32 cm 

UVP € 24,00 [D & A] 
ISBN 978-3-86915-335-3

Erscheint im Juni 2026

kalender
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»Der prachtvolle literarische Ostsee-Kalender 
versammelt Kleinode rund um das baltische 
Meer … ein Schmuckstück!«  Ulrike Sebert, mdr kultur

Literarische Ostsee
2027

ebersbach & simon

Herausgegeben von 
Susanne Nadolny

✶ �der Kult-Kalender für alle Ostsee-Fans

✶ �Ostseeküste ist das beliebteste 
Reiseziel der Deutschen

✶ ��mit stimmungsvollen und historischen 
Ostsee-Fotos

✶ ��mit Zitaten und Biografien von Mascha 
Kaléko, Hans-Christian Andersen,  
Clara Arnheim, Karen Blixen, Elisabeth 
Büchsel, Albert Einstein, Rainer Maria 
Rilke, Jules Verne u. v. m.

Literarische Ostsee 2027
Herausgegeben von Susanne Nadolny
56 Blatt, vierfarbig, 24 × 32 cm  
UVP € 24,00 [D & A] 
ISBN 978-3-86915-334-6

Erscheint im Juni 2026

Februar 22 23 24 25 26 27 28
8. Woche Mo Di Mi Do Fr Sa So

Die Berlinerin Brigitte Helm gab ihr Schauspieldebüt in dem 

Kultfilm Metropolis (1927). Er markierte den Beginn ihrer 

Karriere als UfA-Star, wobei sie mit der Festlegung auf den 

Typ des Vamps zunehmend haderte. Und so kam ihr die 

Hauptrolle einer Kunstspringerin und Olympiasiegerin in 

Der Läufer von Marathon (1933) wohl mehr als gelegen. 

Die Presse, die sie bei den Dreharbeiten besucht, feiert sie als 

»Inbegriff der modernen sportlich trainierten Frau«. Brigitte 

Helm ist gefragt wie nie, Film folgt auf Film. Gibt es doch 

einmal eine Drehpause, geht es auf Reisen, gerne auch an die 

Ostsee, »am liebsten in meinem eigenen Auto, das ich selbst 

chauffiere.«
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Brigitte Helm (1908–1996)

Ich gehe nicht gern dorthin, 
wo viele Menschen sind. Am 
schönsten ist es im Februar 
an der Ostsee. Ich wohne 
dann bei Fischern, gehe am 
Tage spazieren, abends 
klopfe ich mit den Fischern 
Skat und trinke Grog.
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Nichts ist normal an jenem Tag im August 1989, schon gar 

nicht für Hanna und Andreas, zwei Jugendliche aus der DDR, 

die den Tag am Strand vertrödeln, um in der folgenden 

Nacht die Flucht in den Westen zu wagen. Hanna ist Leistungs-

schwimmerin und traut sich die 50 km lange Strecke durch 

die Ostsee bis Fehmarn durchaus zu. Mit Andreas, so der 

Plan, wird sie durch ein dünnes Seil am Handgelenk verbunden 

sein. Was die beiden außerdem verbindet, ist die Wut auf ein 

repressives System und die Hoffnung auf ein selbstbestimmtes 

Leben. Jenseits der Grenze ist der Titel des 2014 erschienenen 

und 2024 verfilmten Jugendromans der gebürtigen Rostocke-

rin Dorit Linke.  

Für alle anderen war es ein normaler Tag an der Ostsee, aber nicht für uns. 
Wir schauten auf das blaue Wasser hinaus und wussten, was in der Nacht 
geschehen würde. Einmal jedoch vergaß ich es völlig, aß mein Eis und 
schaute einem Kind zu, das mit seinem Wasserball spielte, fühlte die Sonne, 
roch den Sommer. Einen Moment lang war ich glücklich.

Dorit Linke (* 1971)

August 9 10 11 12 13 14 15
32. Woche Mo Di Mi Do Fr Sa So

Mariä Himmel-
fahrt*
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Kurt Tucholsky war Mitarbeiter, zeitweise auch Herausgeber 

der Wochenzeitschrift Die Weltbühne, des einflussreichsten links-

liberalen Periodikums der Weimarer Republik. Der für seinen 

beißenden Spott bekannte Stilist benutzte gleich mehrere 

Pseudonyme, darunter auch den Namen Kaspar Hauser, unter 

dem der begeisterte Ostseefahrer 1925 den Text Herr Wendriner 

nimmt ein Bad veröffentlichte. Es ist einer von insgesamt 

16 in der Weltbühne erschienenen Monologen des nicht unbe-

dingt sympathischen Spießbürgers und Geschäftsmanns 

Wendriner, dem der u. a. in Stettin aufgewachsene Berliner 

Autor Kurt Tucholsky hier ein Bad in seiner geliebten 

Ostsee gönnt.

»Bademeister! Bademeister! Unerhört! Ist die Ostsee für die 
Kundschaft da, oder sind Sie für die Ostsee da? Was sich 
diese Leute erlauben! Nu geben Sie schon her den Bademantel! 
Hier! Nein, da! Herrgott …

Kurt Tucholsky (1890–1935)

Juni/Juli 28 29 30 1 2 3 4
26. Woche Mo Di Mi Do Fr Sa So

»Am Tage liege ich im feinen gelben Sand und lasse 
mich von der Sonne durchglühen.«  Mascha Kaléko

kalender
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Wilde Zeiten 
Wochenplaner 2027
Hrsg. von Susanne Nadolny
53 Fotos, Zitate, Aphorismen und Gedanken, 
eine Woche im Überblick, Monatsübersicht 
2027/2028, Ferientermine

60 Blatt, zweifarbig, Duotone, 29,7 × 10,5 cm 
UVP € 14,95 [D & A] 
ISBN 978-3-86915-336-0

Erscheint im August 2026

»Die Vergangenheit kann nicht verändert werden.  
Die Zukunft liegt jetzt in deiner Hand.«  Mary Pickford

✶ ��der unverzichtbare Wochenplaner  
für Frauen in wilden Zeiten!

✶ �übersichtlich, praktisch, schön 

✶ �feinsinnig, witzig und erbaulich – 
mit Zitaten, Aphorismen und Gedanken 
für jede Woche

Wer 2027 auf wilde Zeiten hofft, dem sei dieser gleichnamige 

Wochenplaner empfohlen: Woche für Woche Zitate, Aphorismen und 

Gedanken voller Weisheit und Humor für ein ganzes Jahr! Und wenn  

die Zeiten einmal gar zu wild werden sollten – der Wilde Zeiten- 

Wochenplaner hilft garantiert, einen kühlen Kopf und den Überblick  

im Termin-Dschungel zu behalten.

Auf vielfachen 

Wunsch wieder 

lieferbar

kalender
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Unser blue notes-Paket für Sie zu attraktiven Sonderkonditionen!
45 % Rabatt | RR | 60 Tage Valuta   
Für weitere Pakete fragen Sie Ihre Vertreterin / Ihren Vertreter.
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blue notes-Herbstpaket 2026
12 Expl. (je 1) | ca. € 119,00 (Prolit-Best.-Nr. 96643) | + 2 VE / 20 Stück Papier-
tragetaschen | + 2 Dekoplakate (»Frauen erlesen« & »Freundinnen«)

Bestellbar  

bis  

31. 12. 2026

ISBN 978-3-934703-71-1 ISBN 978-3-86915-277-6 ISBN 978-3-86915-248-6ISBN 978-3-86915-102-1ISBN 978-3-86915-311-7

ISBN 978-3-86915-191-5 ISBN 978-3-86915-329-2 ISBN 978-3-86915-227-1 ISBN 978-3-86915-271-4
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ISBN 978-3-86915-312-4

blue notes / paket & backlist

blue notes / backlist
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ISBN 978-3-86915-139-7

ISBN 978-3-86915-101-4 ISBN 978-3-934703-60-5

ISBN 978-3-86915-288-2 ISBN 978-3-86915-252-3 ISBN 978-3-86915-067-3 ISBN 978-3-86915-323-0

ISBN 978-3-86915-275-2ISBN 978-386915-137-3 ISBN 978-3-86915-257-8

ISBN 978-3-86915-308-7 ISBN 978-3-86915-269-1ISBN 978-3-86915-149-6ISBN 978-3-86915-322-3 ISBN 978-3-86915-291-2

ISBN 978-3-86915-276-9 ISBN 978-3-86915-270-7ISBN 978-3-86915-228-8 ISBN 978-3-86915-289-9

ISBN 978-3-86915-185-4

blue notes / backlist
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ISBN 978-3-86915-109-0

ISBN 978-3-86915-328-5

ISBN 978-3-86915-259-2 ISBN 978-3-86915-295-0 ISBN 978-3-86915-212-7 ISBN 978-3-86915-296-7

ISBN 978-3-86915-313-1

ISBN 978-386915-079-6 ISBN 978-3-86915-176-2 ISBN 978-3-86915-151-9

ISBN 978-3-86915-150-2 ISBN 978-3-86915-175-5ISBN 978-3-86915-249-3ISBN 978-3-86915-159-5

ISBN 978-3-86915-306-3 ISBN 978-3-86915-321-6 ISBN 978-3-86915-297-4ISBN 978-3-86915-256-1 ISBN 978-3-86915-307-0

Gartenbuch- 

preis 2023 Gartenbuch- 

preis 2024

ISBN 978-3-86915-290-5

blue notes / backlist
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ISBN 978-3-86915-310-0
€ 25,00 (D) | € 25,70 (A)

»Feministisch, elegant, anspruchsvoll, dieser Dreiklang 
steht für ebersbach & simon.«  BuchMarkt

ISBN 978-3-86915-304-9
€ 25,00 (D) | € 25,70 (A) 

ISBN 978-3-86915-213-4
€ 22,00 (D) | € 22,70 (A) 

ISBN 978-3-86915-268-4
€ 24,00 (D) | € 24,70 (A) 

ISBN 978-3-86915-214-1
€ 22,00 (D) | € 22,60 (A) 

ISBN 978-3-86915-293-6
€ 24,00 (D) | € 24,70 (A) 

ISBN 978-3-86915-189-2
€ 22,00 (D) | € 22,70 (A) 

ISBN 978-3-86915-169-4
€ 24,00 (D) | € 24,70 (A) 

ISBN 978-3-86915-157-1
€ 23,00 (D) | € 23,60 (A) 

ISBN 978-3-86915-120-5
€ 19,95 (D) | € 20,60 (A)

ISBN 978-3-86915-140-3
€ 19,95 (D) | € 20,60 (A)

Annalise- 

Wagner-Preis 

ISBN 978-3-86915-324-7
€ 25,00 (D) | € 25,70 (A) 

backlist



ISBN 978-3-86915-211-0
€ 18,00 (D) | € 18,50 (A) 

ISBN 978-3-86915-225-7
€ 22,00 (D) | € 22,70 (A) 

ISBN 978-3-86915-287-5
€ 24,00 (D) | € 24,70 (A) 

ISBN 978-3-86915-320-9
€ 22,00 (D) | € 22,70 (A) 

ISBN 978-3-86915-305-6
€ 25,00 (D) | € 25,70 (A) 

ISBN 978-3-86915-247-9
€ 24,00 (D) | € 24,70 (A) 

ISBN 978-3-86915-172-4
€ 24,00 (D) | € 24,70 (A) 

ISBN 978-3-86915-278-3
€ 24,00 (D) | € 24,70 (A)

ISBN 978-3-86915-286-8
€ 24,00 (D) | € 24,70 (A)

ISBN 978-3-86915-327-8
€ 25,00 (D) | € 25,70 (A)

ebersbach & simon  21

ISBN 978-3-86915-156-4
€ 21,00 (D) | € 21,60 (A) 

ISBN 978-3-86915-246-2
€ 22,00 (D) | € 22,70 (A) 

Wieder 

lieferbar!

Colette bei ebersbach & simon

ISBN 978-3-86915-330-8
€ 22,00 (D) | € 22,70 (A) 

backlist
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Papiertragetasche 
»Wilde Zeiten« 
(Best. Nr. 95575) 
VE / 10 Expl.  
€ 10,– [D] inkl. Mwst., 
€ 10,10 [A]

Unsere Werbemittel

Plakat »Gartenglück« 
(Best. Nr. 95621)

ebersbach & simon

Das Glück wohnt
 im Garten !

Plakat »Sommerfrische« 
(Best. Nr. 95622)

ebersbach & simon

Streifenplakat »Büchernärrin« 
(Best. Nr. 95581)

www.ebersbach-simon.de

Ein Leben ohne
 Bücher ist möglich, 
aber sinnlos !

ebersbach & simon

Plakat »Wilde Zeiten«  
(Best. Nr. 95600)

ebersbach & simon

Ohne Frauen 
geht es nicht !

Plakat »Ohne Frauen geht  
es nicht« (Best. Nr. 95608)

Plakat »Freundinnen«  
(Best. Nr. 95624)

Postkartenset »Wilde Zeiten« 
diverse Motive 
(Best. Nr. 95556) 
VE / 10 Expl. 
€ 5,95 inkl. Mwst. [D]

Früher einmal wart ihr wild. Lasst nicht zu, 

dass sie euch zähmen.  Isadora Duncan

Es zählt nicht wo du 
herkommst, es zählt nur 
wo du hin willst.  
 Ella Fitzgerald

Ich komme eigentlich 
nie zu spät, die anderen 
haben es bloß immer 
so eilig.  Marylin Monroe

Wenn Männer keine schlechten 
Beispiele mehr sein können, 
fangen sie an, gute Ratschläge 
zu geben.  Mary Wollstonecraft

Einzelmotive auch als 
Zehner-VE bestellbar!  
€ 5,95 inkl. Mwst. [D]




